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(4) Über die Beschwerde ist innerhalb einer Frist von 3 Ta­
gen nach ihrem Eingang zu entscheiden. Wird der Beschwerde 
nicht stattgegeben, ist sie sofort dem Leiter der Hauptverwal­
tung des Seeverkehrs des Ministeriums für Verkehrswesen 
zur Entscheidung zuzuleiten. Der Einreicher der Beschwerde 
ist darüber zu informieren. Der Leiter der Hauptverwaltung 
des Seeverkehrs hat innerhalb von 3 Tagen endgültig zu ent­
scheiden.

(5) Entscheidungen über Beschwerden haben schriftlich zu 
ergehen, sind zu begründen und den Einreichern der Be­
schwerden auszuhändigen oder zuzusenden.

§9
(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig

a) als Eigentümer oder Reeder eines Schiffes
1. entgegen den Bestimmungen des § 1 Abs. 1 ohne eine 

Versicherung oder sonstige finanzielle Sicherheit 
mehr als 2 000 t öl als Massengutladung transportiert,

2. gegenüber dem Seefahrtsamt unrichtige Angaben über 
die Versicherung oder sonstige finanzielle Sicherheit 
zur Erlangung des Haftungszertifikates macht,

3. es unterläßt, das Seefahrtsamt gemäß § 5 zu unter­
richten;

b) als Kapitän eines Schiffes, mit dem mehr als 2 0001 öl
als Massengutladung transportiert werden,
1. entgegen den Bestimmungen des § 1 Abs. 2 kein gül­

tiges Haftungszertifikat an Bord mitführt,

2. ohne ein gültiges Haftungszertifikat bzw. eine diesem 
entsprechende Bescheinigung in die Seegewässer 
der DDR einläuft, sie durchfährt oder verläßt,

3. den Weisungen der Beauftragten des Seefahrtsamtes 
gemäß § 7 Abs. 3 zuwiderhandelt,

kann mit Verweis oder Ordnungsstrafe von 10 bis 500 M be­
legt werden.

(2) Ist eine vorsätzliche Handlung nach Abs. 1 aus Vorteils­
streben oder ähnlichen, die gesellschaftlichen Interessen miß­
achtenden Beweggründen oder wiederholt innerhalb von 
2 Jahren begangen und mit Ordnungsstrafe belegt worden, 
oder ist ein größerer Schaden verursacht worden oder hätte 
er verursacht werden können, kann eine Ordnungsstrafe bis 
zu 1 000 M ausgesprochen werden.

(3) Die Durchführung des Ordnungsstrafverfahrens obliegt 
dem Leiter des Seefahrtsamtes.

(4) Für die Durchführung des Ordnungsstrafverfahrens und 
den Ausspruch von Ordnungsstrafmaßnahmen gilt das Gesetz 
vom 12. Januar 1968 zur Bekämpfung von Ordnungswidrig­
keiten - OWG - (GBl. I Nr. 3 S. 101).

§10

Diese Anordnung tritt am 1. Dezember 1978 in Kraft.

Berlin, den 20. Oktober 1978

Der Minister für Verkehrswesen 
A r n d t

\
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